
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 

 
Pressemitteilung zur 
 
Kritik der FDP am Verkehrsentwicklungsplan 
 
Noch bevor die Ergebnisse der zweiten Bürgerbefragung ausgewertet und in den bisherigen Entwurf des Verkehrs-
entwicklungsplans (VEP) eingearbeitet sind, meldet sich die FDP mit kritischen Tönen in der Presse (s. Berichter-
stattungen vom letzten Wochenende). Sicherlich weist der VEP inhaltliche und formale Mängel auf, die es in 
nächster Zeit zu diskutieren und zu beseitigen gilt. Doch der erkennbare und vom ausführenden Ingenieurbüro 
bestätigte Trend zur Verlagerung der Mobilität vom individuellen Autoverkehr hin zu Fuß- und Radverkehr sowie 
öffentliche Verkehrsmittel weist in die richtige Richtung. Tatsächlich sind in Ganderkesee viele Radwege in einem 
miserablen Zustand und entsprechen fast alle nicht den gesetzlichen Anforderungen; Ergebnis einer vorwiegend 
auf den Autoverkehr ausgerichteten Verkehrsplanung. Der VEP ist in dieser Hinsicht eine schallende Ohrfeige für 
die bisherige Verkehrspolitik der Gemeinde.  
 
Wer heute, angesichts sich häufender Klimakatastrophen und eines Dieselskandals, bemängelt dass im VEP Fuß- 
und Radverkehr im Verhältnis zum Autoverkehr überproportionalen Raum einnähmen, hat die Zeichen der Zeit 
nicht erkannt oder – noch schlimmer – ignoriert diese. Ganz im Sinne der Stammtisch-Parole aus den 70er Jahren 
des vorigen Jahrhunderts „Freie Fahrt für freie Bürger“ werden Themen wie die Südtangente von der FDP erneut 
aufgegriffen, obwohl seit langem gutachterlich bestätigt ist, dass diese nicht wesentlich zur Entlastung des Ver-
kehrs in der Ortsmitte beitrage. Zukunftsführende Ideen und eine Politik im Hinblick auf eine mittlerweile mehr-
heitlich als notwendig angesehene Verkehrswende sind bei der FDP nicht zu erkennen. 
 
 Mit freundlichen Grüßen 

…………………………………………………………….. 

 (Dr. Volker Schulz-Berendt) 
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